
Anschließend lässt RV Fischer über den nachfolgend aufgeführten ergänzten 
Beschlussvorschlag abstimmen: 
 
Eine noch zu vermessene Teilfläche aus dem Flurstück 147/158 zur Größe von ca. 
1.522 m² und das Flurstück 147/76 zur Größe von 707 m² Flur 10 Gemarkung 
Schortens werden an die Wohnungsbau-Gesellschaft Friesland mbH zwecks 
Errichtung eines Mietobjektes mit 18 Wohneinheiten übertragen. Für den Gegenwert 
des Grundstücks von rund 203.730,60 Euro (100,00 Euro / m² abzüglich 
Erschließungsbeiträge) erhält die Stadt Anteile am Stammkapital der Wohnungsbau-
Gesellschaft. Weiterhin wird der Stadt ein Vorschlagsrecht bei der Belegung des 
entstehenden Neubaus eingeräumt. 
 
Der Beschluss erfolgt unter dem Vorbehalt, dass Wohnraumfördermittel akquiriert 
werden können und der anfängliche Mietzins nicht mehr als 6,25 €/m² betragen darf. 
 
Der Beschlussvorschlag wird bei 2 Gegenstimmen beschlossen.  


